
In Polen und anderen Ländern Mittel- und
Osteuropas leben noch über 20.000 ehemalige
Häftlinge deutscher Konzentrationslager und
Ghettos. Sie brauchen unsere Hilfe. 

Das Maximilian-Kolbe-Werk unterstützt KZ- und
Ghettoüberlebende und ihre Angehörigen unabhän-
gig von ihrer Religion, Konfession oder Weltanschau-
ung und engagiert sich gegen das Vergessen. 

Mit Ihrer Spende machen Sie diese Arbeit 
möglich. Wir bitten Sie herzlich darum: 

Spendenkonto 
IBAN: DE18 4006 0265 0003 0349 00

BIC: GENODEM1DKM
Darlehnskasse Münster

Herzlichen Dank                       für Ihre Spende!

Konzentrationslager Auschwitz, Ende Juli 1941:
Nach der Flucht eines Häftlings verurteilt der
Lagerführer willkürlich zehn Gefangene zum qual-
vollen Tod im Hungerbunker. Unter ihnen weint ein
Familienvater laut um seine Frau und seine Kinder.
Der polnische Franziskaner Maximilian Kolbe tritt
aus der Reihe. Er bietet sein eigenes Leben im
Austausch für das des anderen an. Stellvertretend
geht er in die Todeszelle. Nach zwei Wochen, nackt,
ohne Wasser und Nahrung, wird er durch eine
Giftspritze getötet und verbrannt. Nach der Befrei-
ung wird die Geschichte Maximilian Kolbes von
Mitgefangenen in die ganze Welt getragen. 

1973 wird das Maximilian-Kolbe-Werk gegründet. Es
unterstützt die Überlebenden der Konzentrations-
lager und Ghettos in Polen und anderen Ländern
Mittel- und Osteuropas und engagiert sich gegen das
Vergessen. 

Helfen, Begegnen und Erinnern im Dienst 
der Versöhnung und des Friedens. 

Dafür steht das Maximilian-Kolbe-Werk. 

Unser Name. Unser Auftrag.„Seit den ersten Tagen des Maximilian-Kolbe-Werks 
ist mir klar geworden, dass nichts so wichtig ist wie 
die Liebe. Nur Verständnis, Vergebung und Versöhnung
führen zum Frieden. Wenn das Wort des Dichters 
St. Exupéry stimmt, dass man nur mit dem Herzen 
gut sehen kann, dann habe ich jetzt bessere Augen.“
Eugeniusz N. aus Polen, 
Mithäftling von Maximilian Kolbe in Auschwitz

Maximilian-Kolbe-Werk

Hilfe für die Überlebenden 
der Konzentrationslager und Ghettos

Maximilian-Kolbe-Werk

Hilfe für die Überlebenden 
der Konzentrationslager und Ghettos

Weitere Informationen:
Maximilian-Kolbe-Werk e.V.

Karlstr. 40 • 79104 Freiburg
Fon: 0761/200-348 • Fax: 0761/200-596
Email: info@maximilian-kolbe-werk.de

www.maximilian-kolbe-werk.de

Maximilian-Kolbe-Werk

Hilfe für die Überlebenden 
der Konzentrationslager und Ghettos

Helfen•Begegnen•Erinnern
im Dienst der Versöhnung und des Friedens
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Helfen Begegnen Erinnern

Die Verbrechen der Nationalsozialisten haben tiefe
Wunden an Leib und Seele hinterlassen: Alle KZ- und
Ghettoüberlebenden leiden unter haftbedingten Krank-
heiten und traumatischen Erinnerungen. Viele leben in
bedrückender Armut. 

Begegnungen von Mensch zu Mensch über Grenzen und
Generationen hinweg tragen zu Verständigung und
Versöhnung in einem zusammenwachsenden Europa bei. 

Erinnerung ist mehr als der Blick in die Vergangenheit.
Nur wer die Geschichte kennt, kann aus ihr für
Gegenwart und Zukunft lernen.

E
in

za
h

lu
n

gs
b

el
eg

/S
p

en
d

en
b

es
ch

ei
n

ig
u

n
g

Wi
r s

ind
 w

eg
en

 Fö
rd

eru
ng

 m
ild

tä
tig

er 
Zw

ec
ke

 n
ac

h 
de

m 
let

z-
ten

 u
ns

 z
ug

eg
an

ge
ne

n 
Fre

ist
ell

un
gs

be
sch

eid
 d

es
 F

ina
nz

am
ts

Fre
ibu

rg
-St

ad
t v

om
 2

8.1
2.2

01
2 

St.
-Nr

. 0
64

70
/0

62
95

 n
ac

h 
§

5
Ab

s. 
1 

Nr
. 9

 K
StG

 vo
n 

de
r K

ör
pe

rsc
ha

fts
ste

ue
r  

un
d 

na
ch

 §
3 

Nr
. 6

 de
s G

ew
erb

es
teu

erg
es

etz
es

 vo
n d

er 
Ge

we
rb

es
teu

er 
be

fre
it.

Wi
r b

es
tä

tig
en

, d
as

s d
ie 

Zu
we

nd
un

g n
ur

 zu
r F

ör
de

ru
ng

 m
ild

tä
-

tig
er 

Zw
ec

ke
 i

m 
Sin

ne
 d

er 
An

  lag
e 

1 
– 

zu
 §

 4
8 

Ab
s. 

2
Ein

ko
mm

en
ste

ue
r D

ur
ch

fü
hr

un
gs

ve
ror

dn
un

g –
 Ab

sch
nit

t A
 N

r. 7
im

 In
lan

d u
nd

 au
ch

 im
 Au

sla
nd

 ve
rw

en
de

t w
ird

.

Em
pf

än
ge

r

M
a
x

im
ili

a
n-

K
ol

b
e-

W
er

k
 e

.V
.

7
9

1
0

4
 F

re
ib

ur
g
 i
. 

B
r.

be
i

Ve
rw

en
du

ng
sz

w
ec

k

H
ilf

e 
fü

r
K

Z
- 

O
p
fe

r
Sp

en
de

r-N
r.

Ko
nt

oi
nh

ab
er

/E
in

za
hl

er
 

D
at

um

EU
R

M
a

x
im

il
ia

n
-K

o
lb

e
-W

e
rk

 e
.V

.

D
E

1
8

4
0

0
6

0
2

6
5

0
0

0
3

0
3

4
9

0
0

G
E

N
O

D
E

M
1

D
K

M

S
F

1
4

1
9

... in Polen
• finanzielle Direkthilfen in Notsituationen

• Kuren und Erholungsaufenthalte für Kranke und Bedürftige

• medizinische Zentren in Lodz und Krakau 

• häusliche Pflege und Bereitstellung medizinischer 
Hilfsmittel 

• Hilfen für geistig und körperlich behinderte Kinder
ehemaliger KZ-Häftlinge 

... in anderen Ländern Mittel- und Osteuropas 
• Hilfs- und Begegnungsprojekte

• begleitete, wohnortnahe Kuren und individuelle 
Unterstützung 

in der Ukraine, Russland, Belarus/Weißrussland, Moldawien,
Kasachstan, Litauen, Lettland, Estland, Ungarn, Slowakei 
und der Tschechischen Republik

• Erholungs- und Begegnungsaufenthalte in Deutschland:
Rund 200 KZ- und Ghettoüberlebende aus Mittel- und 
Osteuropa sind jährlich in vielen Gruppen unsere Gäste, 
umsorgt und betreut von ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern 

• Hausbesuche vor Ort bei Kranken und Bettlägerigen 

• Weihnachtstage in Gemeinschaft für Alleinstehende 

• Freiwilligendienste: Junge Deutsche helfen für ein Jahr in 
unseren Einrichtungen in Polen und betreuen hilfsbedürftige 
KZ- und Ghettoüberlebende

• Zeitzeugenprojekte an Schulen, in Jugendgruppen 
und Gemeinden: KZ- und Ghettoüberlebende kommen 
nach Deutschland und geben ihre Erinnerungen an junge
Menschen weiter. Diese Begegnungen bauen Brücken 
zwischen Zeugen der Vergangenheit und Jugendlichen als 
Gestaltern der Zukunft 

• Öffentliche Veranstaltungen im Bereich der Bildungsarbeit

• Internationale Begegnungen mit Zeitzeugen und jungen 
Journalistinnen und Journalisten in der Gedenkstätte 
Auschwitz und deutschen Gedenkstätten 

• Fortbildungsseminare für Lehrerinnen und Lehrer
in der Gedenkstätte Auschwitz

• Sammlung und Dokumentation von Lebensberichten 
und Zeugnissen KZ- und Ghettoüberlebender 

Das Maximilian-Kolbe-Werk 
leistet ganz konkrete Hilfe: 

Das Maximilian-Kolbe-Werk
hilft, Geschichte zu verstehen:

Das Maximilian-Kolbe-Werk 
ermöglicht Begegnungen:
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Gilt bis 200,– Euro als Spendenbescheinigung
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